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Im übrigen wird auf die Planzeichenvorschrift DIN 18702 für großmaßstäbige Karten und Pläne verwiesen
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öffentliche Gebäude

Gemäß Planzeichenverordnung 1990 vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I, S. 58) in der aktuell gültigen Fassung und der

Baunutzungsverordnung vom 23.01.1990 (BGBl. I, S. 132) in der aktuell gültigen Fassung.
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Klarstellungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB
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Einbeziehungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB

15. Sonstige Planzeichen

Abgrenzung zwischen Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung

Geltungsbereich der Innenbereichssatzung



1 PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN gemäß § 9 Abs. 1 BauGB

1.1 Zuordnung der Ausgleichsflächen gemäß § 9 Abs. 1a BauGB

Die Innenbereichssatzung „Im Dieken“ verursacht bei ihrer Realisierung Eingriffe in Boden, Natur und

Landschaft, die auszugleichen sind (23.115 Wertpunkte). Dazu steht eine externe Ausgleichsfläche

zur Verfügung: Gemarkung Rödinghausen, Flur 4, Flurstück 27 (siehe nebenstehenden

Übersichtsplan).

Diese externen Ausgleichsflächen werden als Sammelausgleichsmaßnahmen gemäß § 9 Abs. 1a

BauGB den Eingriffsflächen im Geltungsbereich der Innenbereichssatzung voll zugeordnet.
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2 NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN gemäß § 9 Abs. 6 BauGB und sonstige Hinweise

2.1 Archäologische Bodenfunde

Bei Bodeneingriffen könnten Bodendenkmäler (kulturgeschichtliche Bodenfunde, d.h. Mauerwerk,

Einzelfunde, aber auch Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen Bodenbeschaffenheit)

entdeckt werden. Die Entdeckung von Bodendenkmälern ist der Gemeinde und der LWL-Archäologie

für Westfalen, Am Stadtholz 24a, 33609 Bielefeld, Tel.: 0521 52002-50; Fax: 0521 52002-39; E-Mail:

lwl-archaeologie-bielefeld@lwl.org, unverzüglich anzuzeigen und die Entdeckungsstätte mindestens

drei Werktage in unverändertem Zustand zu erhalten (§§ 15 und 16 DSCHG).

2.2 Artenschutz

Im Plangebiet ist das Vorkommen artenschutzrechtlich relevanter Tierarten aus den Artgruppen

Brutvögel und Fledermäuse nicht auszuschließen; daher ist § 44 BNatSchG zu beachten.

· Baufeldräumung: Die Entfernung von Gehölzen oder sonstigen Vegetationsbeständen muss

außerhalb der Brutsaison europäischer Vogelarten und somit zwischen dem 01. August und dem

01. März eines Kalenderjahres stattfinden. Sollten Baumfällarbeiten, das Beseitigen von Gehölzen

oder das Abschieben des Oberbodens außerhalb des genannten Zeitraums erforderlich sein, sind

unmittelbar vor dem Eingriff diese Bereiche / Strukturen durch eine fachkundige Person auf ein

Vorkommen von Fortpflanzungsstätten zu überprüfen. Von der Bauzeitenbeschränkung kann

abgesehen werden, wenn durch die Überprüfung der fachkundigen Person festgestellt wird, dass

keine Beeinträchtigungen europäischer Vogelarten durch die Baufeldräumung zu befürchten sind.

Werden Gehölze mit einem Brusthöhendurchmesser ≥ 40 cm gefällt, sind diese zuvor durch einen

Fledermauskundler auf potentiell vorhandene Individuen zu untersuchen Die Untere

Naturschutzbehörde des Kreises Herford ist über die Prüfung und das Ergebnis zu

benachrichtigen.

· Sollten an den Gebäuden Umbaumaßnahmen erfolgen oder ist ein Abriss dieser vorgesehen, so

sind diese im Rahmen der Bau- bzw. Abbruchgenehmigung zuvor auf potenzielle

Fledermausvorkommen bzw. deren Fortpflanzungs- und Ruhestätten durch einen

Sachverständigen zu überprüfen. Die Untere Naturschutzbehörde des Kreises Herford ist hierüber

zu informieren.

2.3 Rechtliche Grundlagen

Die dieser Planung zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse,

DIN-Vorschriften) können während der Dienststunden bei der Verwaltung der Gemeinde

Rödinghausen, Alte Dorfstraße 25, 32289 Rödinghausen im Geschäftsbereich 3 - Bauen, Planen,

Umwelt, technische Dienste, Ordnung und Soziales - eingesehen bzw. angefordert werden.
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